
 

Arain! Der Erfurter Synagogenabend bietet Vorträge 
rund um jüdische Geschichte, das Jüdisch-Mittelal-
terliche UNESCO-Welterbe Erfurt, andere Welterbe
stätten und das globale Welterbeprogramm.
In der Regel jeden ersten Dienstag im Monat und bei 
freiem Eintritt.

Die Vorträge beginnen um 18:30 Uhr!  

Man sieht sich in der Alten Synagoge! Arain! 
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3. FEBRUAR

Hansestadt Lübeck, UNESCO Welterbe und 
Denkmalschutz im Spannungsfeld von Geschichte, 
Politik und Klima 
Catharina Vogel, Welterbebeauftragte Lübeck

3. MÄRZ

Verlorenes Erbe wieder aufgedeckt –  
bodendenkmalpflegerische Maßnahmen im 
Bereich der mittelalterlichen Synagoge und des 
ersten jüdischen Viertels in Rothenburg ob der 
Tauber
Christoph Lobinger, Bayerisches Landesamt für 
Denkmalpflege

7. APRIL

Mehr als Abgrenzung: Frauensynagogen und 
weibliche Frömmigkeit im Mittelalter
Friederike Schöpf, Institut für Jüdische Studien, 
Universität Münster

5. MAI

Die Restaurierung der Erfurter Riesen-Bibel
Petra Figeac, Staatsbibliothek zu Berlin – Preußischer 
Kulturbesitz

9. JUNI

Die mittelalterliche Synagoge in Rufach (Elsass).
Neue Erkenntnisse der Bauforschung
Carla Heym, Otto-Friedrich-Universität Bamberg

1. SEPTEMBER

Wiege der Moderne – Die UNESCO-Welterbestätte 
Mathildenhöhe Darmstadt
Philipp Gutbrod, Institut Mathildenhöhe Darmstadt

6. OKTOBER

Wie es wirklich war.  
Zur Fundgeschichte des Erfurter Schatzes
Manfred Böhme, Landesamt für Archäologie 
Sachsen

3. NOVEMBER

Welterbe in Gefahr.  
Das Beispiel Wien als Good Practice?
Florian Meixner, Österreichische UNESCO-Kommis-
sion

1. DEZEMBER

Zwischen Verbrechen und Verleumdung. 
Verfahren gegen Juden in der spätmittelalterlichen 
Gerichtspraxis
Jörg Müller, Arye Maimon-Institut für Geschichte 
der Juden, Universität Trier

Beginn 18:30 Uhr, Einlass ab 18:00 Uhr 
Der Eintritt ist frei.


